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Krass. Was geht denn jetzt hier plötzlich ab.

Wollsocken, du wirst vielleicht genügend Empathie haben, um dir folgendes Szenario
vorzustellen:
Jemand hat zwar ausreichend Geld, aber andere Prioritäten als du. Dieser jemand geht zwar mit
zum Essen, überlegt sich allerdings beim Bestellen, dass er (Achtung, ich nenne nun deutsche
Preise, du darfst das Ganze dann übertragen) NICHT 23 € für ein Lammfilet, sondern halt nur 11
€ für Spaghetti zahlen möchte. Er hätte lieber das Lammfilet gehabt, verzichtet aber, weil es
ihm nicht so wichtig ist und er sein Geld lieber für etwas anderes ausgibt. Warum sollte er am
Ende dann für die teuren Essen der anderen mitbezahlen?

Ich finde es befremdlich, dass du dich darüber derart amüsieren kannst. Was willst du
eigentlich genau damit sagen? Die Deutschen sind alle geizig?
Es ist doch nur fair, wenn jeder im Restaurant sein Essen selbst zahlt, insbesondere wenn
preislich ganz unterschiedliche Dinge bestellt wurden.

Und nun los, amüsier dich weiter.
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